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Bekanntmachung 
 

des endgültigen Wahlergebnisses und  
der Namen der gewählten Bewerberinnen und Bewerber  

der Ausländerbeiratswahlen der Kreisstadt Eschwege  
 

vom 14. März 2021  
 

I. Der Wahlausschuss der Kreisstadt Eschwege hat in seiner öffentlichen Sitzung am 25. März 2021 das 
endgültige Wahlergebnis der Ausländerbeiratswahlen der Kreisstadt Eschwege bekanntgegeben und 
folgende Feststellung getroffen:  
 

1. Zahl der Wahlberechtigten: 1.442 
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler: 195 
3. Zahl der gültigen Stimmen: 1.011 
4. Zahl der ungültigen Stimmzettel: 18  

 
II. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerberinnen und Bewerber des Wahlvorschlags „Internationalen 

Liste“ abgegebenen gültigen Stimmen verteilt sich wie folgt:  
 

Lfd.-
Nr. 

Person Stimmen 

1. Washa Beroschwili 124 

2. Evelina Tolpina 202 

3. Mousa Yousefi 90 

4. Ainaz Basanjideh 163 

5. Milad Alim 66 

6. Rahma Jama Suleiman 120 

7. Petrus Budak 55 

8. Mohammad Mokhtari 59 

9. Mohammad Al Haj Ali 60 

10. Pavlo Gorulya 72 

 Summe 1.011 

 
III. Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber für den Wahlvorschlag „Internationale Liste“ gewählt:  

 

Lfd.-Nr. Person 

1. Evelina Tolpina 

2. Ainaz Basanjideh 

3. Washa Beroschwili 

4. Rahma Jama Suleiman 

5. Mousa Yousefi 

6. Pavlo Gorulya 

7. Milad Alim 

 
 

IV. Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person des Wahlkreises binnen einer 
Ausschlussfrist von zwei Wochen nach dieser Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch 
eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn 
ihn eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen; 
bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte den Einspruch 
unterstützen. 
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Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei mir einzureichen und innerhalb der 
Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden, § 55 Abs. 1 Satz 2 Kommunalwahlordnung 
(KWO) i. V. m. § 25 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG). 
 
Eschwege, 26.03.2021 
 
 Die Gemeindewahlleiterin 
 der Kreisstadt Eschwege 
 Herzog-Meister 


